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Ihr Weg zu uns

Die TRIAMED Kreisklinik Wasserburg ist
bei der Anfahrt über die

Bundesstraßen gut be-
schildert. Die Schnitt-
punkte der beiden
Bundesstraßen B 304
(München-Traunstein)

mit der B 15 (Rosen-
heim-Landshut), sowie

der beiden Bahnstrecken
Rosenheim-Mühldorf mit der Strecke
Wasserburg-Ebersberg/ Grafing-
München, machen Wasserburg am Inn
zu einem schnell erreichbaren Ziel. 

Unseren Patienten und Besuchern ste-
hen kostenlose Parkplätze in ausreichen-
der Anzahl zur Verfügung.

Vertrauen und Kompetenz

Wir arbeiten mit eigenen Spezialisten
im Haus und pflegen auch mit den nie-
dergelassenen Ärzten eine gute Zu-
sammenarbeit. Dadurch wird gewähr-
leistet, dass der Patient auch nach seiner
Entlassung ambulant in der Praxis der
zuweisenden Ärzte optimal nachver-
sorgt werden kann. 

Wir begleiten Sie!
Die Größe des Hauses und unser gut
geschultes Personal lassen es zu, dass
wir unsere Patienten individuell behan-
deln und umsorgen. Oftmals sind es die
kleinen Dinge, wie das Erfüllen eines
Sonderwunsches durch unsere Küche,
bei denen man merkt, dass man sich um
Sie besonders kümmert. Kommunalunternehmen

Krankenhäuser des Landkreises Rosenheim „Menschlichkeit und Kom
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Krankenhausstrasse 2
83512 Wasserburg am Inn
Tel.: 08071 / 77-0
Fax.: 08071 / 77477
info@kreisklinik-wasserburg.de
www.kreisklinik-wasserburg.de

Kooperation mit der
Neurochirurgischen
Facharztpraxis 
Dr. Schneid
Neben seiner Praxistätigkeit
kooperiert Dr. Wolfgang Schneid mit der
chirurgischen Abteilung der Kreisklinik.
Seine operative Tätigkeit umfasst dabei:
• Fachbezogene Beratung, Diagnostik

und Therapie
• Bandscheiben- und andere Wirbel-

säulenoperationen
• Kopfoperationen
• Operationen bei Nervenkompressio-

nen und -verletzungen
• Schmerzeingriffe
Die neu eingerichteten Praxisräume an
der Kreisklinik Wasserburg, die eine ange-
nehme Atmosphäre ausstrahlen und der
gute Ruf des Mediziners sprechen für sich.

In der Erkennung, Behand-
lung und Nachsorge von
gutartigen und bösartigen
Erkrankungen des Magen-
darmtraktes einschließlich
der Leber und der Bauch-
speicheldrüse arbeitet die
chirurgische Abteilung eng
mit der inneren Abteilung zusam-
men. Bösartige Erkrankungen der weib-
lichen Geschlechtsorgane (vor allen
Dingen Eierstockkrebs) werden gemein-
sam von Frauenärzten und Chirurgen
behandelt. 

In unserer regelmäßig stattfindenden
interdisziplinären Tumorkonferenz wer-
den die Fälle der Tumorpatienten be-
sprochen und individuelle „Therapie-
fahrpläne“ festgelegt.

Der chirurgischen Abteilung stehen
zwei modernst ausgestattete Ope-
rationssäle zur Verfügung. 

Nach größeren operativen Ein-
griffen bzw. nach ausgedehnteren

Unfallverletzungen werden die
Patienten auf unserer Intensivstation

gemeinsam mit der Abteilung für
Anästhesiologie überwacht und be-
handelt. Unter anderem stehen hier drei
moderne Beatmungsmaschinen bereit.

Sprechzeiten (inkl. BG-Sprechstunde)
Montag 13 - 15 Uhr 
Dienstag 13 - 15 Uhr 
Donnerstag 13 - 15 Uhr 
Für Privatpatienten Sprechstunde auch
nach Vereinbarung (telefonische
Anmeldung unter 08071 / 77-303).

Chirurgische Leistungen
auf höchstem Niveau



Unfallchirurgie
Unser unfallchirurgisches Operations-
spektrum umfasst die Notfallversorgung
von Knochenbrüchen und Verletzungen
des Bewegungsapparates einschließlich

Weichteilverletzungen und Handver-
letzungen. Des weiteren führen wir
die Korrektur von post-traumatisch
erworbenen Deformitäten (z.B.
Handgelenk) und degenerativen De-

formitäten (Hallux valgus), den
künstlichen Gelenkersatz von Hüft- ,

Knie- und Schultergelenken sowie stabili-
sierende Operationen bei Knochenmetas-
tasen durch. Die operativ ausgerichtete
Therapie bedient sich dabei neuester und
zum Teil innovativer Methoden unter Ein-
satz ausschließlich hochwertigster Ma-
terialen. Ostoeporotische Wirbelkörper-
frakturen werden minimalinvasiv aufge-

Allgemein- und Viszeralchirurgie
Allgemeinchirurgische Schwerpunkte
der Abteilung sind Diagnose und chirur-
gische Therapie von Erkrankungen der
inneren Organe. Erforderliche
operative Eingriffe werden
zunehmend minimalinvasiv,
das heißt ohne große
Schnitte zur Eröffnung des
Bauchraumes durchge-
führt. Es wird dadurch eine
rasche Rehabilitation des Pa-
tienten ermöglicht. Modernste
und hochtechnisierte Geräte erlauben
eine präzise Planung und Durchführung
der Operation; so kann zum Beispiel mit
dem Ultraschallmesser auch in stark
durchbluteten Organabschnitten, wie
zum Beispiel der Leber, eine Teilent-
fernung durchgeführt werden.

richtet und stabilisiert. Das
konservative Behand-
lungsspektrum schließt
neben der Behandlung
von kindlichen Knochen-
brüchen auch stabile
Wirbelbrüche mit ein, die
gemeinsam mit der neurologi-
schen Klinik des Bezirksklinikums
Gabersee beurteilt werden.

Arthroskopische Operationen
An allen großen Gelenken ist dieses mi-
nimalinvasive Verfahren möglich. Es
können hierbei frische traumatische Fol-
gen als auch degenerative Veränderung-
en behandelt werden.

Endoprothetik
Der künstliche Gelenkersatz wird für das

Hüft, das Knie- und das Schul-
tergelenk angeboten. Es wer-
den hierbei sowohl zementier-
te als auch zementfreie
Systeme eingesetzt – ganz

individuell auf den Patienten
abgestimmt. 

Gefäßchirurgie
Das Behandlungsspektrum der Gefäß-
chirurgie umfasst die Therapie akuter
Gefäßverschlüsse sowie die Entfernung
von Varizen („Krampfadern“). 

Interdisziplinäre Behandlung von
Krebserkrankungen
Die Behandlung von Krebserkrankung-
en erfolgt in enger Kooperation mit
und nach den Richtlinien des Tumor-
zentrums München. 

Chirurgie

Die Chirurgische Abteilung
unter Leitung von Chefarzt Dr.
med. Clemens Bitter, Facharzt
für Chirurgie und Unfallchirur-
gie verfügt über 50 Betten und
betreut jährlich im Durchschnitt
rund 1850 stationäre Fälle.

Leistungsspektrum
• Ambulantes Operieren, 
• Allgemein- und Viszeralchirurgie, 
• Unfallchirurgie, 
• Endoprothetik,
• Arthroskopische Chirurgie,
• Kinderchirurgie,  
• Gefäßchirurgie, 
• Behandlung von Krebserkrankungen, 
• Konsiliarische Unterstützung. 

Besondere
Schwerpunkte

Ambulantes Operieren
Bei bestimmten Erkrankung-
en kann durch ambulante
Voruntersuchungen ein sta-
tionärer Aufenthalt vor der
Operation entfallen und
durch eine besondere Über-

wachung in der Aufwach- und Erho-
lungsphase erreicht werden, dass der
Patient am Abend nach der Operation in
seine häusliche Umgebung zu-
rückkehren kann. Dies trifft
besonders für kleine Ein-
griffe an der Hand, an den
Fingern, an Nerven, Venen
und insbesondere bei Ope-
rationen an Kindern zu.

Die Kreisklinik im Überblick

Die Kreisklinik verfügt nach fortlaufen-
den Modernisierungsarbeiten über ins-
gesamt 140 Betten sowohl für Privat- als
auch für Kassenpatienten. Im Mittel-

punkt standen und stehen
dabei immer die Be-

dürfnisse der
Patienten. 

Insbesondere die
hellen und freund-

lich eingerichteten
Patientenzimmer und

die qualifizierten
Pflegekräfte, welche profes-

sionelle Kranken- und Gesundheits-
pflege bieten, sorgen für eine angeneh-
me und persönliche Atmosphäre.

In dem modernen
und lichtdurchflute-

ten Haus stehen aus-
reichend Ein- und

Zweibettzimmer als Wahl-
leistung zur Verfügung, die über Sanitär-
ausstattung, TV-Anschluss und Telefon
verfügen. Zusätzliche Service-
leistungen bietet ein Kiosk.

Die Aufnahme in die
Kreisklinik erfolgt durch
Überweisung Ihres Haus-
oder Facharztes an einen
unserer Ärzte zur stationä-
ren Krankenhausbehandlung
oder im Notfall direkt über unsere
Zentrale Interdisziplinäre Notaufnahme.

Dr. med. Clemens Bitter


